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M i a  ( 8 ) ,  A ra m  ( 8 ) ,  Pe t e r  ( 8 ) ,  E l l a  ( 8 ) ,  J u l i a n  ( 8 )  u n d  A n a s t a s i a  ( 8 )

Demokratie bedeutet, eine Gemeinschaft be-

stimmt zusammen. Alle sollen dabei gleich viel 

mitbestimmen können. Niemand sollte beim 

Mitbestimmen ausgeschlossen werden. Wir 

können auch schon oft mitbestimmen. In der 

Klasse, in der Familie, mit unseren Freundinnen 

und Freunden etc. Damit alle gemeinsam mit-

bestimmen können, gibt es Werkzeuge. In einer 

großen Gruppe kann man zum Beispiel abstim-

men. Man zeigt auf und zeigt so seine eigene 

Meinung. Man kann auch zu einer Wahl gehen 

und dort wählen. Man kann seine Meinung auf 

D e m o k ra t i e  s o l l t e  e s  n a t ü r l i c h  n i c h t  n u r  f ü r  u n s  K i n d e r  g e b e n ,  s o n d e r n  a u c h  f ü r 

a l l e  M e n s c h e n .

K i n d e r d e m o k r a t i e

Seine Meinung kann man auf einem Wahlzettel 

mitteilen.
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einen Zettel schreiben oder als Brief verschi-

cken. Damit man mitbestimmen kann, muss 

man sagen, was man selbst möchte und anderen 

Menschen auch zuhören, was sie wollen. Alle 

Menschen haben ihre eigene Meinung. Um gut 

mitbestimmen zu können, brauchen die Men-

schen wichtige Dinge. Man braucht Gesundheit, 

Essen, Trinken, ein sicheres Zuhause, um glück-

lich zu leben. Man braucht Rechte, Regeln und 

Mut. Demokratie ist für uns wichtig, weil alle 

ihre Meinung sagen und dadurch mitbestim-

men. 

Ein Ort zum Mitbestimmen ist auch sinnvoll, so wie das 

Parlament.

Wir sind alle unterschiedlich und haben verschiedene 

Meinungen.
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J a ko b  ( 8 ) ,  L j u b i c a  ( 8 ) ,  M a k s y m  ( 8 ) ,  F a b i o  ( 8 ) ,  E l e n a  ( 8 )  u n d  K a t h a r i n a  ( 8 )

D e r  V i e l f a l t s p l a n e t

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m 

V i e l f a l t .

Wir sind alle unterschiedlich. Aber bei 

manchen Themen sind wir auch gleich. Wir 

haben auch viele unterschiedliche Meinun-

gen. Das ist in einer Demokratie sehr wich-

tig, denn ohne Vielfalt ist es langweilig. Wir 

sind toll, wie wir sind.

Das zeigen wir euch in einem Comic mit 

einem Astronauten.
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Das ist unser Astronaut Jackson-Discotiger. Das ist unsere Rakete.

Das ist der Planet Grauitus. Auf dem ist alles gleich.

Woah, wie schön! 

Hier bleibe ich!

Ich werde heute zu 

zwei Planeten fliegen.

3, 2, 1 - START!

Wie langweilig, 

schnell weg hier!!

Das ist der Planet Vielfaltsdisco. Der gefällt unserem Astronauten.
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D z ve ny s l av a  ( 8 ) ,  O s c a r  ( 8 ) ,  B e n  ( 8 ) ,  D a n i e l  ( 8 ) ,  L a r s  ( 8 )  u n d  L a u ra  ( 9 )

Zivilcourage ist ...

... der Mut, Menschen zu helfen. Zum Beispiel, 

wenn sie ausgeschlossen werden. Oder wenn 

sie in Gefahr sind. Oder auch, wenn sie verletzt 

sind. Wenn Menschen arm sind und auf der 

Straße leben, kann es auch vorkommen, dass sie 

angegriffen werden und Hilfe brauchen.

Wie kann man Menschen helfen? Zuerst muss 

man aufmerksam sein und erkennen, dass 

jemand Hilfe braucht. Dann kann man selber 

helfen oder Erwachsene um Hilfe bitten, die

Polizei anrufen oder die Rettung holen.

Warum ist es wichtig, dass man Zivilcourage 

zeigt? Damit die Menschen nicht gemein zu-

einander sind und die Gemeinschaft stark ist. So 

können alle mitmachen und mitbestimmen.

W i r  e r z ä h l e n  e u c h ,  w a s  Z i v i l c o u ra g e  i s t  . . .

M u t  t u t  g u t
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Ein Autofahrer bemerkt den weinenden Spongi.

Er ruft Spongis Eltern an.Da steigt der Autofahrer doch aus.

Jetzt kommen die Eltern und bringen ihr Kind nach Hause.

Der kleine Spongi hat sich verlaufen.

Hm ... hier ist eine schö-

ne Gegend. Und ich 

muss schnell zur Arbeit.

Wäh hä hä ... ich 

finde meine Mama 

nicht!

Brauchst du Hilfe?

Danke, dass Sie 

unser Kind gerettet 

haben!

Hallo?! Euer Kind ist 

hier ganz alleine.
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